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Orthodoxe Christen in Deutschland können künf-
tig ihre Eucharistie auch in deutscher Sprache fei-
ern. Die Orthodoxe Bischofskonferenz in
Deutschland verabschiedete bei ihrer Frühjahrs-
vollversammlung in Dortmund eine entsprechende
Textfassung der “Göttlichen Liturgie”, wie die
deutsche katholische Nachrichtenagentur KNA
unter Berufung auf die Bischofskonferenz berichet.
Die in mehrjähriger Arbeit fertiggestellte gemein-
same Textfassung ersetzt die seit 2009 für eine
Erprobungsphase approbierte vorläufige Fassung. 

Der Orthodoxen Bischofskonferenz in Deutsch-
land gehören 18 Diözesan- und Weihbischöfe aus
sieben orthodoxen Kirchen an. Sie repräsentiert
rund 1,5 Millionen orthodoxe Christen verschiede-
ner Herkunft und Nationalität. 

Die Orthodoxe Bischofskonferenz 
für Österreich 

hielt am Dienstag, 26. März, in Wien ihre
Vollversammlung ab. Die Bischöfe tagen unter
dem Vorsitz des orthodoxen Metropoliten von
Austria, Arsenios Kardamakis in der Räumlich-
keiten der Metropolie im ersten Bezirk. Wie

Kardamakis zuvor im Gespräch mit "Kathpress"
sagte, stünden u.a. das geplante Master-Studium in
orthodoxer Religionspädagogik, die bereits laufen-
de orthodoxe Militärseelsorge und die geplante
orthodoxe Gefängnisseelsorge auf der Tagesord-
nung. Die Bischöfe würden weiters auch über litur-
gische und seelsorgliche Fragen beraten. Dabei
werde die Jugendarbeit ein Schwerpunkt sein. 

Schon am Sonntag, 24. März, feierten die Bischöfe
um 17 Uhr anlässlich des "Sonntags der Ortho-
doxie" eine Panorthodoxe Vesper in der Kirche der
rumänisch-orthodoxen Gemeinde. Der "Sonntag
der Orthodoxie", der von allen orthodoxen Christen
weltweit am ersten Sonntag der Großen Fastenzeit
feierlich begangen wird, erinnert an die Beschlüsse
des 7. Ökumenischen Konzils aus dem Jahre 787,
als der Bilderstreit beendet, die Ikonenverehrung
wieder eingeführt und damit die Einheit der Kirche
wiederhergestellt wurde. 

Dieser Sonntag wird heute vor allem in der
Diaspora auch als Zeichen der Einheit der ortho-
doxen Kirche begangen. 

18.03.13 und 22.03.13 (KAP)

Deutschsprachige orthodoxe Liturgie approbiert


